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Leitartikel

Nr. 299 Juli bis September 2022 

Sommer

Wind in den Segeln, die Sonne im Ge-
sicht, im Hintergrund eine dunkle Wol-
kenfront, ein kleiner hölzerner Nachen 
vor einem riesig wirkenden See mit noch 
sanften Wellen. Welch ein schönes Bild 
für das „Leben mit Gott“: Lebendigkeit, 
Kraft, etwas Spielerisches! Aber auch, ich 
habe es nicht immer selbst in der Hand, 
fast ein Ausgeliefertsein. Aber sein An-
gesicht leuchtet doch über uns - welch 
eine Freude und Trost! Es gibt viel ,  was 
wir von unseren jüdischen Glaubensge-
schwistern lernen können. Für uns west-
liche Christen ist Gott bzw. Religion oft 
etwas, dem wir uns mit dem Kopf an-
nähern. Wir haben den Eindruck es mit 
etwas rein Immateriellem zu tun zu ha-
ben. Dem Judentum ist diese Trennung 
zwischen geistl ichen Dingen und dem 
tatsächlichen Leben ziemlich fremd. Das 
Alte Testament lässt sich nicht verstehen, 
ohne Verständnis für hl .  Räume und Zei-
ten und der Sehnsucht sich zu heil igen, 
so dass Gott im Volk Wohnung nehmen 
kann. Das beginnt z.B. mit der Erkennt-

nis, dass die Gestirne zur Bestimmung 
von Festzeiten gemacht sind. Die Psal-
men sind Gebete für jede Lebenssituation 
und Gefühlslage. Ort von Religionsaus-
übung ist zuvorderst die eigene Fami-
lie, z.B. beim Abendessen an Shabbat. In 
diesen Ausdrücken sticht Gott als Gott 
des Lebens sehr deutlich hervor. Und die 
jüdische Kinderfreundlichkeit,  die Aus-
gelassenheit,  der religiöse Alltag… - es 
gibt so viel abzuschauen! Diese Gedan-
ken kamen mir, als ich das Titelbild von 
Christiane Röder zum Sommer-Gemein-
debrief mit der Bitte vorgelegt bekam, 
diesen Leitartikel zu verfassen. Und das 
am Sommeranfang mit Blick auf Urlaub, 
dem einen oder anderen Fest, Zeiten der 
Entspannung, Zeit für Abenteuer und lei-
der auch beständig mit dunklen Wolken 
am Horizont. Vielleicht entdecken wir in 
diesem Sommer Gott als „Gott des Le-
bens“ einmal neu und begegnen Ihm mit 
wachen Augen. Ich wünsche Ihnen dabei 
immer Seine Sonne im Angesicht!

Ihr Michael Seitz, Diakonatsanwärter
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Wanderung von Wippingen nach Sonderbuch

Es war wieder ein wunderschöner Tag. Das Wet-
ter zeigte sich von seiner schönsten Seite. So 
manchem Zitronenfalter sind wir begegnet und 
konnten hallo sagen. 22 Personen haben sich auf 
den Weg gemacht. Von Wippingen führte uns die 
Wanderroute auf der Hochfläche der Alb zum Aus-
sichtspunkt Nägeles-Fels, mit schönem Blick hin-
unter ins Blautal. Entlang der Albkante auf ca. 650 
Höhenmeter, ging es durch eine bewaldete Alb-
landschaft weiter nach Sonderbuch, wo wir nach 
ca. 8 km Wanderstrecke ankamen. Wer wollte, 
konnte von dort aus mit dem Bus nach Blaubeuren 
zur Einkehr ins Restaurant Löwen fahren. Das ging 
allerdings nicht ganz ohne Aufregung von statten. 
An der Bushaltestelle in Sonderbuch mussten drei 
Personen, die nicht weiterlaufen konnten, noch 
über eine halbe Stunde auf den Bus warten. Die-

se Zeit wollte einer der Teilnehmer noch sinnvoll 
mit einem Spaziergang durch den Ort nutzen. Und 
dann kam der Bus, doch wo war der dritte Mann? 
Der Busfahrer war so freundlich und wartete noch 
einen Moment, doch dann musste er losfahren. In 
diesem Moment stand unser dritter Mann an der 
Bustür und konnte mitgenommen werden. Man-
che sind statt mit dem Bus, die ca. 2 km Wegstre-
cke zum Löwen zu Fuß gegangen. Der 1,4 km 
lange Abstieg war anspruchsvoll, weil 160 Meter 
Höhenunterschied zu überwinden waren. So ka-
men wir im Gasthaus Löwen an und hatten einiges 
zu erzählen. Gut gestärkt machten wir uns nach 
dem Essen und Trinken wieder auf den Heimweg 
zum Blauerer Bahnhof und konnten nach kurzer 
Wartezeit mit dem Zug heimfahren.

Horst Wallentin
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Bericht ökumenische Wanderung am 27.04.2022

Das ist nochmal gerade gut gegangen. Der 
Himmel war bewölkt, aber es kam kein Tröpf-
chen herunter und es war nicht kalt, sondern 
angenehm warm nur…, doch der Reihe nach. 
Mit dem Zug ging es von Ulm nach Blaubeuren, 
wo wir rasch in den Regionalbus Linie 364 um-
steigen mussten, der uns hinauf aufs Hochsträß 
brachte. Der Ausgangspunkt dieser Wanderung, 
bei der wir mit 23 Personen unterwegs waren, 
war der alte Sportplatz oberhalb von Pappelau 
673 m üNN. Dort oben hatte man einen wei-
ten Blick in die oberschwäbische Landschaft, bis 
hin zu den Alpen. Weiter führte uns die Wan-
derung auf guten Wegen durch welliges Gelän-
de -vorbei an der Ruine Gleißenburg und dem 
Waldkindergarten der Ortschaft Beiningen - auf 
die Hochfläche bei Beiningen. Dann begann 
die mischwaldreiche ebene Strecke (mittendrin 
ein Biotop; das nur ein paar Wenigen vergönnt 
war zu entdecken) bis zur Waldgaststätte „Zum 
Schillerstein“, 670 m üNN. In der Gaststätte mit 
schwäbisch bürgerlicher Küche, konnte Jede 

und Jeder eine freie Essensauswahl treffen. 
Selbst den Dreck, den die Gruppe auf dem Bo-
den hinterlassen hatte, war im Preis inbegriffen. 
Anmerkung: Ein umgepflügter Acker sah besser 
aus, als die Wirtschaft wie wir sie verließen. Die 
Streckenlänge bis zur Mittagspause betrug rund 
6 km. Für den Abstieg ins Tal zum Bahnhof Blau-
beuren mit ca. 2 km, musste man mit mindes-
tens 30 Minuten rechnen. Nur ein paar Wenige 
ließen es sich dabei nicht nehmen, vom Felsen 
„Schillerstein“ 661 m üNN den Blick ins Blau-
tal und Gerhausen zu genießen. Nach dem der 
Abstieg geschafft war, konnten einige Wanderer 
sich eine Kaffee-Einkehr beim „Beckabeck“ hin-
ter dem Bahnhof nicht verkneifen. Anschließend 
ging es mit dem Zug nach Ulm. Dort angekom-
men, war die Überraschung groß. Wegen einem 
Unfall mit einem PKW, fuhr keine Straßenbahn 
vom Bahnhof nach Böfingen. Nach einiger Zeit 
fand man dann doch eine Lösung und wir ka-
men erfüllt und wohlbehalten in Böfingen an.

Horst Wallentin

 
Rückblick



6

Nr. 299 Juli bis September 2022 

Rückblick

Von Justingen hinab ins Schmiechtal 

Die 95. Wanderung, seit Beginn der Wander-
gruppe im März 2OO9, konnten wir dieses 
Mal mit 22 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer durchführen. Die Wanderung begann 
auf der Hochfläche der Alb in Justingen 747 
üNN und führte uns entlang der romantisch 
bewaldeten Alb-Kante hinab ins Tal nach 
Schmiechen 553 üNN. In Justingen konnten 
wir eine Andacht mit einem Taizé Lied ge-
stalten ,,Bei Gott bin ich geborgen...“, zu dem 
uns Horst noch ein paar Gedanken mit auf 
den Weg gab. Justingen ist uns durch frü-
here Wanderungen als Geburtsort der Alb-
wasserversorgung bekannt. Wir wanderten 
ca. 5 km auf etwa gleicher Höhe und guten 
Wege durch offenes Gelände, entlang der 
Wald -und Alb-Kante, zum ,,Naturdenkmal 

Linde in Muschenwang. Ab dort begann der 
stetige Abstieg, im mit jungem Laub bewal-
detem Gelände. Nach ca. 8 km hatten wir 
Schmiechen und die Landgaststube Auster-
mann erreicht. Nach dieser wunderschönen 
Wanderung, mit dem schönen erholsamen 
Zwischenstopp unter der Linde, konnten wir 
das Essen genießen, Auch wenn uns die Gi-
tarrenbegleitung von Walter fehlte, wurden 
dennoch ein paar Wander-und-Volkslieder 
angestimmt. Danach machten wir uns mit 
dem Zug wieder auf den Heimweg. Leider gab 
es auf der Fahrt, wegen einem Unfall auf der 
Strecke, einen unverhofften Zwischenstopp. 
Erst nach einer längeren Wartezeit, fuhr der 
Zug weiter.

Horst Wallentin
Anzeige
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Junginger Minis auf Katholikentag

Wir sind katholisch und das nicht nur sonn-
tags! Am Freitag den 27.05. fuhren wir, die 
Junginger Minis, auf den 102. Katholikentag. 
Nach einem kurzen Stadtspaziergang meis-
terten wir ein Schiebepuzzle von St. Martin 
und dem Bettler und schauten uns die Markt-
halle an. Während einer Podiumsdiskussi-
on mit Olaf Scholz versuchten Aktivisten die 
Bühne zu stürmen. Aufgeweckt und von den 
Ständen und Angeboten begeistert, liefen wir 
über die Kirchenmeile. Dort trafen wir unse-
ren ehemaligen Pfarrer Uwe Grau und mach-
ten ein gruppenstärkendes Schlangespiel, bei 
dem Leoni Siegerin wurde! Bei einer Aktion 
von der KjG verloren wir gegen die Minis aus 

Blaustein beim Menschen-Kicker. Zum Ab-
schluss besuchten wir noch den Live- Podcast 
unseres ehemaligen Oberministranten Julius 
Kreiser..
Dank der Deutschen Bahn verpassten wir 
unvseren Anschlusszug und erkundeten das 
kleine und schöne Plochingen. Lachend, sin-
gend und gut gelaunt ließen wir den Tag im 
Zug zu Ende gehen. Wir trafen sympathische 
Menschen und hatten viel Spaß. Für die Mög-
lichkeit nach Stuttgart zu fahren und am Ka-
tholikentag teilzunehmen möchten wir uns 
bei unserer Kirchengemeinde und vor allem 
dem KGR Jungingen bedanken.

Madleine

Rückblick
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Rückblick

Böfingerinnen und Böfinger auf Katholikentag

Wir fanden unseren Gemeindeausflug ein 
sehr schönes Erlebnis. Auf der Fahrt haben 
wir alle gemeinsam auf die Tafel, die man 
als Gruppe zum Katholikentag mitbringen 
konnte, unsere Gedanken zum Motto „le-
ben teilen“ geschrieben. In Stuttgart an-
gekommen, durften wir diese Tafel neben 
die anderen hängen und es war spannend 
zu sehen, aus welchen Ecken des Ländles 
und auch darüber hinaus die Besucher*in-
nen kamen. Auf der Fahrt, auf den Wegen 
und auch bei den Veranstaltungen hatten 

wir viele Möglichkeiten, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Auch konnte man 
Gemeindemitglieder, mit denen man zuvor 
nicht so viel Kontakt hatte, gut kennenler-
nen und den Tag gemeinsam erleben und 
teilen. Für alle Altersgruppen und Interes-
sen gab es besinnliche, gruppendynami-
sche, spielerische Angebote, aus denen man 
auswählen konnte. Ein rundum gelungener 
Tag, dessen Eindrücke und Begegnungen 
noch immer nachklingen.

Fam. Leinmüller aus Böfingen

Anzeige
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Rückblick

KiKi zum Thema „Maria Mutter Gottes“

Mit 19 Kindern und ihren Eltern feierten wir 
unsere KiKi endlich mal wieder in einem gro-
ßen Kreis und bei schönstem Wetter im Schat-
ten der Bäume auf dem Kirchhof. Die Kinder 
lernten Maria, die Mutter von Jesus kennen. Sie 
erfuhren, dass der Monat Mai auch als Mari-
enmonat gilt, dass in vielen Kirchen ein Mari-
enaltar mit Blumen geschmückt wird und dass 
ihr ein eigenes Gebet gewidmet wurde, wel-
ches wir gemeinsam angehört haben. Zusam-
men überlegten wir (mit Hilfe von Symbolen), 
was unsere Mama alles für uns macht. Unsere 

Mama tröstet uns, kocht für uns, kuschelt mit 
uns, bringt uns ins Bett…. Als Zeichen für den 
Marienmonat mit seinen vielen Blumen und 
Sträuchern durfte jedes Kind eine Blume falten 
und mit nach Hause nehmen.

Carola Eitel, stellvertretend für das KiKi-Team

KGR-Böfingen: 3000,- Euro sind 
viel Geld, und doch ...

... nur so ein Tropfen ... so einer auf den heißen Stein, Sie 
wissen schon? Und doch auch so einer, welcher, stetig 
nachgetropft, selbigen Stein aushöhlen kann! So lässt 
sich die Diskussion in der Böfinger KGR-Sitzung und 
der entstandene Beschluss zu TOP-4 vom 21. Juni in 
zwei Sprichwörtern treffend zusammenfassen, wobei 
die Verteilung der Gelder unserer humanitären Rückla-
ge „Mission“ betroffen war. Auslöser war ein Artikel auf 
der SWP-Titelseite (15.6. unten rechts) laut welchem im 
„Südsudan Essensrationen ausgesetzt“ werden, „man-
gels Spenden“... Dies berichtet dort die WFP-Direkto-
rin (WFP = Welternährungsprogramm). Die Fraktion 
„Heißer Stein“ hat sich nach konstruktiver Diskussion 
mit 3 Stimmen schließlich enthalten. Die 5 Stimmen 

„Aushöhlen“ waren für eine Entscheidung ausreichend. 
Für alle, die oft mit sich ringen, ob „meine Spende“ an 
so ein „riesiges Hungerproblem“ etwas bewirken kann 
bzw. bei so Großorganisationen überhaupt noch bei 
den Leidenden ankommt, möchten wir im KGR ein-
fach Vorbild und Gewissensbiss sein: Helfen auch Sie 
mit kleinerer oder größerer Summe gegen den Hunger 
in der Welt, z.Zt. ganz speziell im Südsudan. Durch Ihre 
Spende an eine der großen Organisationen (z.B. Caritas 
oder Welthungerhilfe) werden auch Sie zu einem steti-
gen Tropfen der den Stein höhlt und zwar hoffentlich 
bevor unser 3000-EUR-Tropfen zischend verdampft ist. 
VIELEN DANK. 

Kai-C. Ewers (KGR-Böfingen)

Wir freuen uns wieder auf 
viele Kinder und ihre Familien zur 

nächsten KiKi in St. Josef am
Sonntag, 17.07.2022 um 10.30 Uhr
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Zur Diakonenweihe von Markus Lubert

Am Pfingstsamstag wurde Markus Lubert aus 
unserer Kirchengemeinde Zum Guten Hirten 
zusammen mit zwei Weihekurskollegen in ei-
nem festlichen Gottesdienst in der Basilika 
St. Martin in Wiblingen von unserem Bischof 
Dr. Gebhard Fürst zum Ständigen Diakon ge-
weiht. Für alle Teilnehmenden war es ein Fest 
des Glaubens und der Glaubensfreude, endlich 
wieder ein großer, festlicher Gottesdienst ohne 
Corona-Einschränkungen. Das tut der See-
le gut. Be-sonders in Erinnerung bleiben zwei 
Bilder. Das erste Bild: An der Seite der Weihe-
kandidaten zogen ihre Ehefrauen in die Basilika 
ein, nach den Ministranten, vor dem Bischof. 
In der Liturgie fragte der Bischof die Ehefrau-
en, ob sie bereit wären, den Dienst ihres Man-
nes als Diakon in der Kirche mitzutragen. Das 
zweite Bild: Während der Feier bewegte sich 
ein kleines Mädchen, die Tochter eines Wei-
hekandidaten, im Raum vor dem Altar, völlig 
frei, unbedarft und ein wenig neugierig. Von 
oben, aus der Kuppel der Basilika, schaute der 
Apostel Paulus wohlwollend zu; auch er hatte 
einen kleinen Engel zu seinen Füßen. In einer 
Barockkirche muss das so sein. Am Sonntag, 19. 
Juni, wurde Diakon Lubert in einem Festgottes-
dienst in unserer Pfarrkirche Zum Guten Hirten 
in Böfingen in sein Amt als Ständiger Diakon 
in der Gemeinde eingeführt. In seiner Predigt 
zeigte er eindrucksvoll, was es bedeutet, Jesus 

nachfolgen, der gekommen ist, um zu dienen. 
Er erzählte die Geschichte einer jungen Mut-
ter, Chiara Petrillo Corbella; sie war bereit, ihr 
eigenes Leben zu opfern, um das Leben ihres 
Kindes zu retten. Musikalisch gestaltet wurde 
die Messfeier von unserem Kirchenchor Cho-
reluja, einer Gesangssolistin und Instrumen-
talisten unter Leitung von Monika Oswald mit 
neuen geistlichen Liedern. Am Ende des Gottes-
dienstes erhielt Diakon Lubert als Geschenk der 
Gemeinde eine Tunika und eine Stola, dazu eine 
von Karin-Maria Breidbach entworfene und 
von Ricarda Simon gestaltete individuelle Stola, 
vom Team im Pfarrbüro ein Aspergil zur Aus-
spendung des Weihwassers. Frau Voß-Lubert 
freute sich über einen Korb mit Gartenkräutern 
und einen Büchergutschein; die beiden Söhne 
Christoph und Julian erhielten einen Kinogut-
schein. Diakon Erik Thouet, Ehrengast in unse-
rem Festgottesdienst, in der Diözesanleitung 
verantwortlich für die Ausbildung der Diakone, 
lobte den souveränen Auftritt unserer Minist-
rantinnen und Ministranten in der Liturgie und 
die überwältigende ehrenamtliche Mitarbeit 
so vieler Menschen beim Gemeindefest und 
in der Gemeinde ganz allgemein. Auch das tut 
der Seele gut. Diakon Markus Lubert und sei-
nen Weihekurskollegen wünschen wir für ihren 
Dienst von Herzen Gottes Segen.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner
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Gottesdienste 
Böfingen - Zum Guten Hirten

Sonntag 17. Juli 10:30 Familiengottesdienst
Dienstag 19. Juli 18:30 Wortgottesfeier
Donnerstag 21.  Juli 19:00 Abendlob
Freitag 22. Juli 08:30 Messfeier
Sonntag 24. Juli 09:00 Messfeier
Dienstag 26. Juli 18:30 Messfeier
Freitag 29. Juli 08:30 Messfeier
Samstag 30. Juli 18:30 Messfeier
Samstag 30. Juli 19:30 Helferfest auf dem Kirchplatz
Sonntag 31. Juli 10:30 Messfeier mit „Choreluja“

Dienstag 02. August 18:30 Messfeier
Freitag 05. August 08:30 Messfeier
Sonntag 07. August 10:30 Messfeier
Freitag 12. August 08:30 Messfeier
Sonntag 14. August 09:00 Messfeier
Dienstag 16. August 18:30 Messfeier
Freitag 19. August 08:30 Messfeier
Sonntag 21. August 10:30 Messfeier zu Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung
Dienstag 23. August 18:30 Wortgottesfeier
Freitag 26. August 08:30 Messfeier
Sonntag 28. August 10:30 Messfeier
Dienstag 30. August 18:30 Messfeier

Donnerstag 01.  September 19:00 Abendlob
Freitag 02. September 08:30 Messfeier
Sonntag 04. September 10:30 Messfeier
Dienstag 06. September 18:30 Wortgottesfeier
Freitag 09. September 08:30 Messfeier
Sonntag 11. September 10:30 Messfeier
Donnerstag 15.  September 19:00 Abendlob
Samstag 17. September 18:30 Messfeier zum Caritas-Sonntag
Sonntag 18. September 10:30 Messfeier zum Caritas-Sonntag
Dienstag 20. September 18:30 Messfeier
Freitag 23. September 08:30 Messfeier
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Samstag 24.  September 18:30 Messfeier mit biblischen Figuren
Sonntag 25.  September 10:30 Ökumenischer Gottesdienst
Dienstag 27.  September 18:30 Messfeier
Freitag 30.  September 08:30 Messfeier
Sonntag 02.  Oktober  10:30 Messfeier
Dienstag 04.  Oktober  18:30 Wortgottesfeier
Freitag 07.  Oktober  08:30 Messfeier
Sonntag 09.  Oktober  10:30 Familiengottesdienst zum Erntedank
Freitag 14.  Oktober  08:30 Messfeier
Samstag 15.  Oktober  18:30 Messfeier
Sonntag 16.  Oktober  09:00 Messfeier
Dienstag 18.  Oktober  18:30 Messfeier
Donnerstag 20.  Oktober  19:00 Abendlob
Freitag 21.  Oktober  08:30 Messfeier
Samstag 22.  Oktober  18:30 Messfeier
Sonntag 23.  Oktober  10:30 Messfeier
     10:30 Kinderkirche im Gemeindehaus Zum Guten Hirten

Sonstige Veranstaltungen
Böfingen – Zum Guten Hirten

Dienstag 26.  Juli  19:30 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung gemeinsam 
      für Böfingen und Jungingen
Freitag 29.  Juli  17:00 Sommerfest der Nachbarschaftshilfe auf dem Kirchplatz

Dienstag 20.  September 14:30 Seniorennachmittag
     19:30 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Samstag 24.  September   Gemeindeausflug
Sonntag 25.  September 11:30 Böfinger BigBandBiergarten auf dem Kirchplatz der ev. 
      Auferstehungskirche
Mittwoch 28.  September 19:30 Vorbereitungstreffen Christkindlesmarkt
Donnerstag 29.  September 19:00 Elternabend zur Firmung

Samstag 08.  Oktober  14:30 Ökumenischer Spaziergang für Neuzugezogene mit 
      Kennenlernen der kirchlichen Gebäude und Einrichtungen
Sonntag 09.  Oktober  11:30 Herbstfest
Dienstag 11.  Oktober  19:30 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Dienstag 18.  Oktober  14:30 Seniorennachmittag
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 Gottesdienste
Jungingen – St. Josef

Samstag 16.  Juli  18:30 Familiengottesdienst mit dem  Musical „Bartimäus“ der 
      JungSpatzen
Donnerstag 21.  Juli  19:00 Abendlob in der Kirche Zum Guten Hirten
Sonntag 17.  Juli  10:30 Kinderkirche
Sonntag 24.  Juli  10:30 Ökumenischer Gottesdienst mit der Lebenshilfe
Mittwoch 27.  Juli  08:45 Gottesdienst zum Abschluss des Schuljahres
Sonntag 31.  Juli  09:00 Messfeier

Samstag 06.  August  18:30 Messfeier mit „Choreluja“
Sonntag 14.  August  10:30 Messfeier
Sonntag 21.  August  09:00 Messfeier zu Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe
Sonntag 28.  August  09:00 Messfeier
Sonntag 04.  September 09:00 Messfeier
Sonntag 11.  September 09:00 Messfeier
Donnerstag 15.  September 09:00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Freitag 16.  September 09:00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Sonntag 18.  September 09:00 Messfeier zum Caritas-Sonntag
Sonntag 25.  September 10:30 Messfeier mit biblischen Figuren

Sonntag 02.  Oktober  09:00 Messfeier
Sonntag 09.  Oktober  09:00 Messfeier
Sonntag 16.  Oktober  10:30 Messfeier zum Erntedank mit der Kinderkirche und 
      den „JungSpatzen“
Sonntag 23.  Oktober  09:00 Messfeier

Sonstige Veranstaltungen
Jungingen - St. Josef

Samstag 06.  August  19:30 Umtrunk mit Cocktails auf dem Kirchplatz

Samstag 17.  September   Helferfest
Mittwoch 21.  September 19:30 Workshop zum Gottesdienst mit biblischen Figuren
Donnerstag 22.  September 20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Donnerstag 29.  September 19:00 Elternabend Firmung im Gemeindehaus Zum Guten Hirten

Donnerstag 20.  Oktober  20:00 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
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.... mit meinem Gott überspringe ich Mauern

Endlich konnten am Samstag, den 7. Mai 2022 
die Erstkommunion vom vergangenem Jahr ih-
ren Ausflug machen. Frei nach dem Psalm 18: 
„Mit dir erstürme ich Wälle, mit meinem Gott 
überspringe ich Mauern“ ging es in die Einstein 
Boulderhalle. Gemeinsam waren alle Erstkom-
munionkinder aus unserer Seelsorgeeinheit Zum 
Guten Hirten und St. Josef eingeladen. Es war ein 
schöner Ausflug und wir haben dabei gelernt: 

Wenn man Hindernisse nicht allein überwinden 
kann, dann versucht man es zusammen. Somit 
konnten alle Wälle erstürmt und alle Mauern 
übersprungen werden. Da hat der Teamgeist (bei 
uns in der Kirche auch bekannt als der Heilige 
Geist) geholfen. Und so hat sich der Psalm 18 
bewahrheitet: Mit dir erstürme ich Wälle, mit 
meinem Gott überspringe ich Mauern.

Niels Materne, Pastoralreferent

 
Rückblick 17
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KJG-Zeltlager 2022

Nach zwei Jahren digitalem Zeltlager war es an 
Pfingstsamstag endlich wieder so weit: Es ging 
los ins KjG-Zeltlager! Kaum auf dem Zeltplatz 
angekommen gab es auch schon allerhand Ak-
tivitäten: Kennenlernspiele, Zelte-Beziehen, 
Nachtwachen-Workshop, … Und am Abend sa-
ßen wir gemeinsam zum Singen am Lagerfeuer.
Am Sonntag erfuhren wir dann, dass wir mitten 
in eine geheime Mission geraten sind, und den 
Spionen und Agenten der IAIA (Internationale 
Autonome Inkognito Assoziation) helfen müs-
sen, um eine Böse Geheimorganisation an der 
Umsetzung ihrer Pläne zu hindern. Ausgestattet 
mit unserem Agentenausweis machten wir uns 
deshalb am Montag auf die Suche nach genau-
eren Informationen. Befreundete Geheimdiens-

te gaben uns wertvolle Hinweise, doch Vorsicht 
war geboten: Nicht alle Geheimdienste meinten 
es gut mit uns!
Nach und nach konnten wir Licht ins Dunkel 
bringen und fanden auch heraus, wo sich das 
Hauptquartier der Bösen befindet. So konnten 
wir ihnen schließlich am Mittwoch das Hand-
werk legen. Das musste selbstverständlich mit 
einem Bunten Abend gefeiert werden, bei dem 
alle Agenten nochmals ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen konnten.
Am Donnerstag war das Zeltlager leider schon 
wieder zu Ende und nach dem gemeinsamen 
Zeltabbau ging es zurück nach Ulm. Aber nach 
dem Zeltlager ist vor dem Zeltlager und wir freu-
en uns alle schon wieder auf das nächste Jahr!

 
Rückblick

für unseren

KRANKENBESUCHSDIENST

Die Aufgaben umfassen: Eine Stunde pro Woche einen 
Besuch bei kranken Menschen, einmal jährlich Teilnah-
me an Fortbildungsveranstaltungen, viermal jährlich 
Teilnahme an Mitarbeiterbesprechungen Bei Interesse melden Sie 

sich bitte beim Pfarrbüro!

0731 - 26400298,
pfarramt-zgh-ulm@drs.de
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Jesus lädt uns ein - Erstkommunion 2022

„Was macht ihr wenn ihr zu einem Fest eingeladen 
seit?“ - „Ganz schön viel vorbereiten.“ Und so etwas 
klappt am besten gemeinsam. Gemeinsam haben 
wir uns jeweils in unseren Kirchengemeinden St. 
Josef und Zum Guten Hirten auf die Erstkommu-
nion vorbereitet. Kurz nach Ostern war es dann so-
weit: 28 Kinder sind in unserer Seelsorgeeinheit (14 
in St. Josef und 14 in Zum Guten Hirten) zum Fest 
der Erstkommunion gegangen. Jede Gemeinde und 
jeder Festgottesdienst hatte durch die Gestaltung 
der vielen unterschiedlichen Beteiligten seinen ganz 
individuellen Charme. Es braucht viel, damit ein sol-
ches Fest gelingen kann. So ist es auch mit dem Brot. 

Viele Menschen, die helfen, damit es gelingen kann. 
Viel Vorbereitung, aber auch etwas, was wir Men-
schen nicht in der Hand haben. Es ist ein Geschenk 
Gottes, dass der Weizen wächst, dass das Wasser 
fließt, dass wir Menschen zusammenarbeiten und 
so das Brot uns ernähren kann. Fällt auch nur ein 
Schritt, ein Teil, weg, gibt es kein Brot. Es ist ein Ge-
schenk Gottes. Das haben wir auch in der Vorbe-
reitung erfahren. Gerade jetzt in dieses unruhigen 
Zeit. Jesus lädt uns zu seinem Fest immer wieder 
ein. Er braucht aber auch jeden einzelnen von uns, 
damit es gelingen kann. Fotos zur Erstkommunion 
auf Seite 25..

Rückblick

 Jesus sagt: Ich war krank und ihr habt mich besucht. (Mt 25,36)

 Sie sind krank und wünschen einen Besuch. 

 Die Seelsorgeeinheit Zum Guten Hirten 

und St. Josef Jungingen

 bietet einen ehrenamtlichen Besuchsdienst 

 an.

 Bitte melden Sie sich!

 Pfarrbüro: 0731 - 26400298

19

Nr. 299 Juli bis September 2022 

Leben teilen - Gottesdienst mit biblischen Figuren

Im September ist es wieder soweit, es gibt eine 
Neuauflage des Gottesdienstes mit biblischen 
Figuren, auch dieses Mal wieder zweifach. Da-
mit es wieder viele bewegende, anregende und 
kontroverse Szenen zu erleben gibt, möchten 
wir diese wieder gemeinsam erarbeiten: Auch 
in diesem Jahr sind Sie alle - jung wie alt, Bö-
finger, Junginger oder Gäste von weiter her- 
eingeladen sich einzubringen! In den verschie-
densten Bildern, die Sie zum Thema im Kopf 
haben, wollen wir uns unserem Jahresthema 
„Leben teilen“ nähern und jedes Jahr ist es wie-
der spannend zu erleben, wie aus einer Idee ein 
Bild und aus diesem Bild eine Szene wird. Die 
Szenen werden wir wieder in einem Vorberei-

tungsworkshop gemeinsam entwickeln. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse oder handwerkliche Fä-
higkeiten nötig, also trauen Sie sich! Jutta Keim 
und ich werden wieder Figuren, Tiere und an-
deres Zubehör zur Verfügung stellen und was 
fehlt im Laufe der Woche dann nähen oder 
basteln. Gemeinsam wollen wir einen anschau-
lichen Gottesdienst „mitten aus der Gemeinde“ 
und, da die Szenen im Gottesdienst wieder über 
die ganze Kirche verteilt sein werden „mitten 
in der Gemeinde“ gestalten. Je nach Situation 
ist während des Workshops ein Mund-Nase-
Schutz zu tragen. Herzliche Einladung zu allen 
Terminen!

Christiane Röder

Vorausschau

Vorbereitungsworkshop:
Mittwoch, 21.09.2022 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Jungingen

Gottesdiensttermine sind
am Samstag, 24.09.2022 um 18:30 Uhr in der Kirche 

zum Guten Hirten in Böfigen

am Sonntag, 25.09.2022 um 10:30 Uhr in der Kirche 
St. Josef in Jungingen



20

Nr. 299 Juli bis September 2022 

Hymnos Akathistos: Wer hat Lust?
Seit einigen Monaten bietet eine kleine 
Gruppe Sängerinnen und Sänger zusam-
men mit unserem Diakonanwärter Michael 
Seitz an einem Donnerstag pro Monat ein 
Abendlob im Stil einer Kathedralvesper an. 
Viel Gesang gepaart mit meditativer Anbe-
tung. Nun möchten wir mit Ihnen zusam-
men etwas Größeres wagen und in einer 
angenehmen Mischung aus Meditation und 
Proben den Gesang und Gebet zum „HYM-
NOS AKATHISTOS“ ( https://de.wikipedia.
org/wiki/Hymnos_Akathistos ) einstudie-
ren und bis zum 8.12. („Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau und Got-
tesmutter Maria“) so gut beherrschen, dass 
es dem Anlass gerecht und den Gottes-
dienstbesuchern zur Freude dient.
Voraussetzungen:
-   Freude am eigenen Singen in Gottes-

diensten (Chorerfahrung ist nicht erfor-
derlich!)

-   Aufgeschlossenheit gegenüber Gebet 
und Meditation in der Gemeinschaft

-   Der Wunsch auch beim Proben das „Mu-
sik machen“ mit Andacht zu verknüpfen

Anmeldung:
Eine Anmeldung ist zwar nicht zwingend 
nötig, wir würden uns jedoch über Rück-

meldungen zu Ihrer möglichen Teilnahme 
freuen und halten Sie dann auch per Mail 
zur weiteren Entwicklung informiert: mi-
chael.seitz.diakonand@gmx.de Wir freuen 
uns auf Sie:

Michael Seitz und das ganze Abend-
lob-Team

Krabbelgruppe
wir freuen uns sehr, dass nach langer Co-
rona-Pause nun endlich die Böfinger Krab-
belgruppe wieder stattfindet. Wir haben 
uns nun entschieden die Zeiten etwas an-
zupassen. Wir treffen uns im ev. Gemein-
dezentrum

montags von 9:00 bis 10:15 Uhr. Interes-
sierte können sich gerne an uns über un-
sere Mail-Adresse wenden: boefinger.krab-
belgruppe@gmail.com. Vielen Dank und 
schöne Grüße

Jennifer Kling

Vorausschau

Termine:

- Proben-Andachten: immer Don-

nerstags ab Mitte September ein-

mal im Monat für je ca. 1,5 Stun-

den im Guten Hirten, Böfingen. 

Die genauen Termine erfahren Sie 

rechtzeitig auf der Homepage der 

Gemeinde und in den Vermeldun-

gen.

- Festlicher Höhepunkt „Auffüh-

rung“ am 08.12.2022
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Gemeindeausflug ins Planetarium 
nach Laupheim am 24. September 2022

Unser diesjähriger Böfinger Gemeindeausflug 
führt uns nach Laupheim. Im Planetarium un-
ternehmen wir eine Expedition ins Sonnensys-
tem. Danach geht es zur Stärkung in einen nahe 
gelegenen Gasthof. Nachmittags ist ausreichend 
Zeit für einen Besuch des Schlossparks mit 
Spielplatz und Rosengarten und des Jüdischen 
Friedhofs. Außerdem kann die Innenstadt mit 
ihren zahlreichen Brunnen erkundet werden. Es 
soll dort eine super gute Eisdiele geben. Nach 
einer Dankandacht bringt uns der Zug wieder 

nach Ulm zurück. Rückkehr in Böfingen gegen 
18 Uhr. Rechtzeitig, um noch den Gottesdienst 
mit biblischen Figuren um 18.30 Uhr besuchen 
zu können. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr am Ul-
mer Hauptbahnhof im Eingangsbereich. Wer 
möchte, kann in die Straßenbahnlinie 1 zustei-
gen, die um 9.55 Uhr an der Haltestelle Ost-
preußenweg losfährt. Die Fahrkarten haben wir 
dann schon dabei. Kosten: Planetarium pro Per-
son 6 Euro, unter 8 Jahren 5 Euro. Fahrtkosten: 
ca. 4,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren frei. Kosten 
für Verpflegung. Laupheim kann auch mit dem 
PKW angefahren werden. Treffpunkt am Plane-
tarium wäre um 11.20 Uhr. Bitte diese Anfahrt 
selbst organisieren. Anmeldung ist ab sofort im 
Pfarrbüro möglich. Bitte bei der Anmeldung an-
geben, ob eine Fahrkarte für das DING-Netz (z. 
B. Schülermonatskarte, Ticket 65plus) vorhanden 
ist. Anmeldeschluss ist der 12. September 2022. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Nina Leinmüller und Katrin Voß-Lubert

Vorausschau
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Ökumene

Miteinander Ökumene leben
Regelmäßig finden statt:

Ökumenischer Bibelkreis:

Montags um 15:30 Uhr im ev. Gemeindehaus

Friedensgebet:

Jeweils montags um 18:30 Uhr, im Wechsel in den verschiedenen Kirchengemeinden

12. 09. 2022 Tibetgruppe, Ulm, Haus der Begegnung, Grüner Hof 7

19. 09. 2022 Haus der Begegnung, Ulm, Grüner Hof 7

10. 10. 2022 St. Ulrich, Neu-Ulm-Pfuhl, Kirchstr. 5

17. 10. 2022 St. Franziskus, Ulm-Wiblingen, Tannenplatz

24. 10. 2022 Petruskirche, Neu-Ulm, Petrusplatz

Weitere Termine:

Bitte zur gegebenen Zeit neuen Aushang beachten!!!

Ökumenische Telefonseelsorge Ulm / Neu-Ulm:

Bei Tag und Nacht  erreichbar unter Telefon: 0800-1110111 oder 0800-1110222
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Aus der Seelsorgeeinheit

Getauft wurden in unseren Gemeinden:

Im April
Sophia Sauter, Böfingen
Chiara Sauter, Böfingen

Im Mai
Sophie Junghänel, Böfingen

Im Juni
Emilio Messerschmidt, Böfingen

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:

Im März
Irina Markiv, Böfingen
Anni Singler, Böfingen

Im April
Artur Hirschle, Jungingen

Im Mai
Galla Mackert, Böfingen
Anton Walter, Böfingen
Rudolf Stimpfle, Jungingen

In der Hoffnung auf die Auferstehung 
empfehlen wir Menschen in 

Gottes bergende Liebe

In der Taufe feiern wir das JA Gottes 
zu uns Menschen und die Aufnahme 

in unsere Gemeinde

gen

...  dass die KjG seit dem 1. Juli wieder am Don-
nerstag- und Freitagnachmittag Gruppen-
stunden  anbietet? Nähere Infos im Pfarr-
büro.

…  dass das Kindermusical „Barthimeus“ am 
Samstag den 16 Juli um 18:30 h in der St. 
Josef’s Kirche

  In Jungingen aufgeführt wird?

…  dass am Freitag, 22.07.22 18:30 Uhr in St. Jo-
sef eine Wortgottesfeier, gestaltet vom KDFB

  Kreis, anlässlich des Tages der Apostolin Ma-
  ria Magdalena stattfindet. Herzliche Einla-
  dung an die Gemeinde?

…  dass am Samstag den 30 Juli das Helferfest 
in Böfingen stattfindet – Einladung folgt.

…   dass in Jungingen am Samstag den 06. Au-
gust die Verabschiedung von Frau Anita 
Meyer im Gottesdienst um 18:30 h mit an-
schließendem Empfang auf dem Kirchplatz 
stattfindet?

…   dass am Samstag den 17.09. in Jungingen 
das Helferfest stattfindet – Einladung folgt.

...  dass am Dienstag, 20. September um 14.30 
Uhr im Böfinger Gemeindehaus wieder die 
Seniorennachmittage starten? Die weiteren 
Termine finden Sie in der Terminübersicht

…  dass am Samstag den 24. 09. der Gemein-
deausflug von Böfingen in das Planetarium 
in Laupheim führt?

…  dass am 25.09 der traditionelle BBBB in Bö-
fingen auf dem evangelischen Kirchplatz 
nach dem ökumenischen Gottesdienst um 
10:30 h stattfindet?

…  dass am 28.09. die Vorbesprechung für den 
Christkindlesmarkt in Böfingen im Gemein-
dehaus Stattfindet – Einladung folgt.

…  dass am 09.10. der Erntedank-Gottesdienst 
mit anschließendem Helferfest in Böfingen 

  stattfindet?
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Aus dem Kirchengemeinderat von St. Josef
In der Kirchengemeinderatssitzung vom 
07.04.2022 befassten wir uns mit einem The-
ma, das uns schon längere Zeit begleitet und 
umtreibt: „Kirchengemeinde im Aufbruch“. 
Wir beschäftigten uns mit den Standpunkten 
des örtlichen Initiativkreises, des Diözesanrats 
und des Synodalen Wegs. Verwundert nah-
men wir zur Kenntnis, dass die Beteiligung der 
Ortskirchen an der Befragung zur Weltsynode 
bei „uns“ (St. Josef, Dekanat, Diözese?) nicht 
organisiert und thematisiert worden war.
Ein Schwerpunkt wurde daraufhin die Formu-
lierung einer Erklärung des Kirchengemein-
desrates St. Josef, die sogenannte „Junginger 
Erklärung“. Diese haben wir versandt an

von unten),

Herrn Denzel und Herrn Sälzle und

Die Junginger Erklärung zur Reform der Kir-
che lautet:

Die Erneuerung der Kirche ist notwendig und 
sie beginnt in unseren Herzen. Gott, erneuere 
deine Kirche und fange bei jedem einzelnen 
und jeder einzelnen an.
1. Wir suchen die Nähe von Jesus Christus in 

der Eucharistie, im Gebet, beim Lesen in der 
Heiligen Schrift, im Sakrament der Versöh-
nung, in der Verehrung der Heiligen.

2. Wir sprechen mutig über unseren Glauben. 
Aus Konsumentinnen und Konsumenten 
werden Jüngerinnen und Jünger.

3. Wir helfen Menschen, die Hilfe brauchen, 
und stellen unsere eigenen Interessen zu-
rück.

4. Wir schützen Kinder, Jugendliche und alle 
Schutzbedürftigen.

5. Wir schätzen die Begegnung und die Zu-
sammenarbeit mit Menschen anderer Kon-
fession und Religion, und mit allen Men-
schen guten Willens.

6. Wir befürworten, dass in der Kirche alle an 
Entscheidungen beteiligt und Frauen zu 
Ämtern zugelassen werden, Unverheirate-
te und Verheiratete die Diakonenweihe, die 
Priesterweihe und die Bischofsweihe emp-
fangen können und Menschen, die einan-
der lieben, in ihrer Gewissensentscheidung 
geachtet und gesegnet werden.

Rückmeldungen erhielten wir zwischenzeit-
lich von Frau Bald und Frau Kohlberger, die 
zusagten sich weiterhin für Reformen im Sin-
ne unserer Erklärung einzusetzen. Dafür spre-
chen wir unsere große Anerkennung aus und 
bleiben weiterhin am Ball!

Elisabeth Klump

Kirche von unten

N J li bi S b

Mehr Fotos und Informationen aus unserer Seelsorgeeinheit

sowie aktuelle Termine und Terminänderungen finden Sie

im Internet unter

https://zgh-ulm.de
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Am Wochenende 17./18. September begehen 
wir in unserer Seelsorgeeinheit den diesjährigen 
Caritassonntag. In unseren Gottesdiensten wer-
den wir auf die Werte schauen, die das Handeln 
der Caritas über 125 Jahre bestimmt haben und 
auch in Zukunft prägen werden: Respekt, Ge-
rechtigkeit, Solidarität und Nächstenliebe. Wer-
te, die wir auch in unseren Gemeinden leben. Die 

Hälfte der Kollekte in den Gottesdiensten geht 
an den Caritasverband unserer Diözese, die an-
dere Hälfte verbleibt in unseren Gemeinden für 
caritative Zwecke – direkt bei uns vor Ort. Die 
Termine der Gottesdienste: Samstag 17.9. um 
18:30 Uhr in Böfingen, Sonntag 18.9. um 9:00 
Uhr in Jungingen und um 10:30 Uhr in Böfingen.

Diakon Markus Lubert

Die Seite für Hirtenkinder in Böfingen und Jungingen
Paul und Thea haben einen Staudamm gebaut. 
Das Wasser fließt nun in vielen kleinen Strömen 
aus dem Bauwerk. Auf einem schwimmt ein 
Schiff. Durch welches Loch ist das Schiffchen 

gekommen. Kannst Du den Weg zurückverfol-
gen? Das Rätselbild findest auf der Rückseite des 
Heftes ganz oben.

Text: Christian Badel, www.kikifax.com in Pfarrbriefservice.

125 Jahre Caritas in Deutschland – Caritassonntag




